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Beilage zu Nr . 228 der Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 21 . September 1881 .

r . 145 . (6)3. Nr . 1169 . Karlsruhe .

D «v » V^
für den Meder- und Mittelrhein.

Düsseldorfer Gesellschaft.
Vom 15. Äp.ril an fahren die Schiffe :

von Mannheim täglich 5 </r Uhr Morgens in einem Tage nach Köln - Düffeldorf , und um
3V» Uhr Nachmittags nach Mainz nach Ankunft des ersten Zuges von Haltingen .

Jeden Montag , Mittwoch, Donnerstag und Samstag 5«/r Uhr Morgens in 36 Stunden nach Rot¬
terdam und Montags und Donnerstags im Anschluß an die englischen Boote von Rotterdam nach
London . '

Näheres bei diesseitiger Expedition.
Karlsruhe, den 15 . April 1851. ^ ^

Großh. bad . Post- und Eisenbahnamt.
v . Kleudgen . vüt. Dambacher .

k. 126. (6)3 . «heimschc Dampfschifffahrt .

Kölnische W Gesellschaft .
Tägliche Abfahrten vom 13 . August an :

Von Karlsruhe nach Köln in 1 Tag , mit dem 1 . Zug nach Mannheim und von da mit dem
um 8' /r Uhr Morgens direkt nach Köln abgehcnden Boote ;

von Mannheim nach Köln 6 und 8 ' /r Uhr Morgens ;
von Mannheim nach Mainz 6 '/» Uhr Nachmittags, im Anschluß an den II . Zug von Haltingen -

Basel ;
von Köln nach Mannheim in 1 Tag 4 Uhr Morgens ;

„ „ „ „ 9 Uhr Abends , im Anschluß an den andern Nachmittags 6^ 2 Uhr von da
nach Karlsruhe abgehenden Zug ;

von Mainz nach Mannheim 6Uhr Morgens, im Anschluß an den Zug Mittags 1 Uhr nachFreiburg ;
,, ,, „ „ 11 Uhr Morgens , im Anschluß an den Zug 6V2 Uhr Nachmittags nach

Karlsruhe;
„ „ „ „ 4>/2 Uhr Nachmittags.

Die regelmäßige PojWisss -Linie
L . 441 . (8)7 . zwischenLondon SL

besteht , aus 16 großen Dreimastern, eleganten, gekupferten , schnellsegelnden , amerikanischen Schiffen ,
und erpedirt jede Woche das ganze Jahr hindurch eines derselben :

am 6 . Oktbr . von London Sir Robert Peel , 1000 Tonnen, Abfahrt von Mannheim 27. Sept .
„ 13 . „ „ „ American Eagle , 1000 „ „ „ „ 4. Oktbr.
„ 21 . „ „ „ Prince Albert , 1000 , „ „ „ „ 18 . „
„ 28. „ „ „ Devonshire , 1200 „ „ „ „ 25 . „
Allen Auswanderern, welche sich dieser anerkannten soliden Linie bedienen wollen , werden die billig¬

sten Preise und vortheilhaftesten Bedingungen gewährt ; eine jede Expedition wird durch einen zuver¬
lässigen Kondukteur bis London begleitet , und « erden die Auswanderer von der Ankunft in London bis
zur Abfahrt frei logirt und beköstig .

Einschreibungen können jederzeit bei den Unterzeichneten oder deren Agenten gemacht werden .
G . H . Paulen ,

Spezialagent
in Mainz .

Melchior Droll in L >berkirch
Emil Giehne in Karlsruhe .
A . Kuhn in Pforzheim .
E . F . Hilgcr in Baden .
Oberlehrer Holzmann in Tryberg
T . H . Fritz in Gernsbach .
Chrrstian Lang in Durlach .

G. RMVer 8L
in Mannheim ,

Hauptagenten für Baden , und
deren Agenten :

I . Kästner in Rastatt .
Jos . Netter in Bühl .
I . Rumpf zur Rose in Hornberg .
Tob . Schettger in Haßlach .
L. Schweiß in Offenburg .
Gottl . Stählin in Wolfach .

Spezial-Agentur
' der 16 regelmäßigen Postfchiffe zwischen Havre und New -Bork .

Die Abfahrten dieser regelmäßigen Postschiffe finden das ganze Jahr hindurch am 3 . , 1U. , Z8 .und 26 . eines jeden Monats statt .
Am 3 . Oktober , Postschiff Admiral , Kapitän Carstoff , von 1000 Tonnen,

„ 10 - „ „ Sam . M . Fox , „ Ainsworth , „ 1500 „
„ 18 . „ „ St . Denis , „ Follansbee , „ 1000

" Splendid , „ - HigginS , „ 800 „Unsere Auswanderer werden durch zuverlässige Kondukteure bis Havre begleitet. -

Spezialagentur der 16 regelmäßigen Postschiffe
zwischen Havre und New -Bork :

m . in Mainz und Havre .
Nähere Auskunft ertherlen unsere Agenten :

Herr ^ « Vintz Gei ^ ndvrfer , Hauptagent in Karlsruhe ," umringen , Herr PH . Zimmermann in Heidelberg ,„ Wilhelm Mörstadt »n Lahr , „ PH . Jak . Zovf in Rastatt ,Herren « ug . Nngercr « Komp , in Pforzheim , „ Stemruck in Achern ,Herr A . Martin m Buhl , '— — - ' -
„ Louis Kraus in Frciburg im Breisg .,
„ Leop . S - Benario in Wcrtheim aM ..
„ M . F . Mainhardt in Grünsfeld bei

Gerlachsheim ,
Peter Mainhard in Bischofsheim a ./T

M . Winterer in Ettenheim ,
Joh . Biccellio in Kenzingen ,
Jul . Heinsheimer in Eppingen ,Karl KrauS in Waldshut ,CH. Fischer , Salzmannsgaffe 9 in Straß¬

burg .„ E . Claasen,Jnspektor der köln. Dampfschifffahrts- Gesellschaft in Mannheim (Bureau am Rhein ) .
r . 190. (6)2 . Die Hoffnung ,

konzessionirte deutsche Bureaur für

in
Mannheim , Havre öc Nem -Hork.

Die Bortheile meiner retzeVmcchitzen Hahrten von ^ier «i>er Havre «ach
sind hinlänglich durch die vielen von Auswanderern veröffentlichtenZufrieden-

Yettserklärungenbekannt . Mit dem Monat September beginnen auch «reine eeaelmä ^i»« ayeden zrvvfchen Havre nnd Aew -Drleantz , und erpedire ich :
„Nach New -Orleans "

^ . . Kapt. Destebecho , 1000 Tonnen, am 1 . Okt. ab hier,
„ 8. '

„ „ Havre,

Nach New -Bork "
„ Oarolinv «E? Rl » -

ORarlL" . . Kapt. Emmerson , am 21 . September ab hier,
„ 29. ,, ,, Havre,

säunntlich äußerst schön und bequem eingerichtete Dreimaster erster Klasse . — Jede Aus¬
kunft wird meinen Reisenden , wie hier , so auch auf «reine« eigenen Bnreantz in
Havre nnd Nerv^^ vr? nnenigelvlich ercheili . Die Ueberfahrtsverträge können
bei mir und meinen bekannten Agenten zu den viüig ^en Preisen abgeschlossen werden.

Mannheim , Havre und New - Iork , im September 1851 .

In Karlsruhe : bei Buchhändler A . Bielefeld .
^ Postfchiffe neuer Linie

zwischen Havre und New -Bork und New -Orlearrs .
„Dir Tori « « a, "

General -Agentur von Moritz W . Rosenthal ,
erpedirt mittelst der regelmäßigen Postschiffe der Herren I . Barbe und Moriffe in Havre jeden
Monat regelmäßig dreimal, und zwar nächsthin

nach New -Bork :
das große Postschiff 8 » « » n » 88 » , Kapitän 6la <i8tone, ab Mannheim am 10. Oktober , ab Havre am

18. Oktober,
nach New - Orleans :

das Postschiff Kapt . West, ab Mannheim am lO. Oktober, ab Havre am 18. Oktbr.
Die Preise werden billigst gestellt . . Anmeldungen können sowohl bei mir als meinen Agenten ge¬

macht werden .
Moritz W . Rosenthal ,

alleiniger Generalagent der Postschiffe neuer Linie für das
Großherzogthum Baden .

Znm Abschluß von Schifffahrts -Verträgen empfiehlt sich Evsenhänbler
S . Anerbacher,

Langestraße Nr. 32 in Karlsruhe.
r .427. (3)2. Nr . 4607 . Ober -

Guts - Versteige¬
rung .

Da bei der gestern stattgefundenenGutsverstei¬
gerung des in Gant gerathencn Altbürgermeisters
Franz Xaver Schrempp von hier , wohnhaft in
Thiergarten, gar kein Gebot geschehen ist , so wird
hiermit unter Bezugnahme auf unser Ausschreiben
vom 25 . v . M . in Nr . 204, 205 und 206 dieses
Blattes , eine zweite und letzte Versteigerung mit
dem diesjährigen Herbsterwachs bis

Montag , den 29 . d . M -,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Hirichwirthshause zu Thiergarten durch den
Distriktsnotar CastorpH vorgenommen werden,
wobei zugleich bemerkt wird , daß der endliche Zu¬
schlag um das sich ergebende höchste Gebot erfolge,
auch wenn solches unter dem Schätzungspreis blei¬
ben würde .

Obcrkirch , den 16. September 1851 .
Großh. bad . Amtsrevisorat.

Link .
k.414. (2) 2 . Ar . 315 . Ottenhofen . ( Holz -

verstcigerung .) Aus den Domänenwaldungen
des Forstbezirks Ottenhöfen werden im Schlag
„Unterer Ochsenwald "

Samstag, den 4. Oktober d . I .,
366 Stück Sägklötze,
208 „ Lattenklötze , und

18 Stämme Bauholz
versteigert werden .

Die Zusammenkunft ist früh 11 Uhr in Aller¬
heiligen .

Ottenhöfen, den 16 . September 1851 .
Großh. bad . Bezirksforstei.

Schabinger ,
Bezirksforstei - Verweser.

k .392. (3)3. Heidelberg .
Main -Neckar -Eisenbahn .

Die Schneiderarbeit der Bahnwarts -Uniformen,
nämlich :

für 36 Röcke und 36 Paar Hosen ,
sowie die Säcklerarbeit

für 36 Tuchmützen
wird am 24. September d . I . , Morgens 10 Uhr ,
duf diesseitigem Bureau öffentlich versteigert. Die
Bedingungenwerden an gleichem Tage bekannt ge¬
geben werden .

Heidelberg , den 15. September 185t.
Die Bahnverwaltung .

v . Weiler .
vät. Biedermann .

k .442. Nr . 20,174 . Mößkirch . ( Fahndung . )vr . Kasimir Frik von Leibertingen, welcher unter
polizeiliche Aufsicht gestellt und ihm die Entfernung
von seinem Heimathsort ohne diesseitige Erlaubniß
untersagt wurde, hat sich vor einigen Tagen von
dort entfernt , und sein gegenwärtiger Aufenthalts¬ort ist unbekannt . Wir bitten, auf denselben zu
fahnden und ihn im BetretungSfall anher abliefern
zu lassen.

Mößkirch, den 17. September 1851.
Großh. bad . Bezirksamt,

v. Wänker .
r .425. (3)2. Nr . 18,261. Wertheim . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Der ledige Dienst¬
knecht Peter Joseph Beck von Ebenheit» , welcher
dahier in Untersuchung steht , hat sich von Hause
entfernt und es ist dessen jetziger Aufenthaltsort
unbekannt .

Derselbe wird aufgefordert, sich
binnen 14 Tagen

zur Vernehmung dahier zu stellen. Zugleich ersu¬
chen wir sämmtliche Polizeibehörden, denselben im
Betretungsfalle mit Laufpaß hierher zu weisen .

Wertheim , den 9. September 1851 .
Großh. bad . Stadt - und Landamt.

v. S t e n g e l.
vüt. Nitschky ^

t' .450. (3) 1. Pforzheim . ( Aufforderung
und Fahndung .) Ludwig Moser von Pforz-'
heim (Taglöhner, 18 Jahre alt) , welcher in der ver¬
flossenen Nacht aus dem städtischen Pfründnerhaus
entwichen ist, wird hiermit aufgcfordert, sich

binnen 8 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle einzufinden , um in
der wegen Diebstahls gegen ihn anhängigen Unter¬
suchungssache vernommen werden zu können.

Zugleich werden die Behörden ersucht, den Mo¬
ser im BetretungSfall hieher zu weisen und uns
Nachricht zu geben . '

Pforzheim, den >7. September 185l .
Großh. bad . Oberamt.

D i e tz.
k .399. (3)3. Nr . 30,405. Pforzheim . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Der Rekrut der
1651er Konskription , Johann Ludwig Günthervon hier , hat sich unerlaubter Weise von Hanse
entfernt, und wird deßhalb aufgefordert, sich

innerhalb 6 Wochen
um so gewisser zu stellen , als er sonst wegen Re¬
fraktion nach den bestehenden Gesetzen bestraftwürde.

Hiebei richten wir noch an sämmtliche Polizei¬
behörden das Ersuchen, auf Günther zu fahnden
und solchen im BetretungSfall hierher einzuliefern .

Pforzheim, den 15 . September 1851 .
Großh. bad . Oberamt.

Fecht .
vät. Habcrstroh ,b' .385.(3)3. Nr . 40,024 . Ettenheim . ( Straf -

erkenntniß .) Isidor Pffeffer von Rust wird,da er auf die Aufforderung vom '
25 . Juni d. I . zurStellung keine Folge geleistet, wegen beharrlicher

Landesflüchtigkeit des badischen Staatsbürgerrechts
für verlustig erklärt unter Verfällung in die Kosten.

Ettenheim, den 15 . September 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt .

S t i g l e r.
vüt . Beuttel .r .380. (3)3. Nr . 26^ 14. Sinsheim . (Straf -

erkenntniß .) Der Soldat beim 6. Jnfanterie -
bataillon , Wolf Degen von Sinsheim, wird , weil
er sich auf öffentliche Vorladung nicht gestellt hat,unter Verurtheilung in die Kosten und vorbehalt¬
lich persönlicher Bestrafung wegen Desertion zurZahlung einer Geldstrafe von 1200 'fl . verfällt, und
des Staatsbürgerrechts verlustig erklärt ; was ihmauf diesem Wege bekannt gegeben wird .

SinSheim, den 11 . September 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt ,

vr . Wilhelmi .
r . 435 . (3) 2. Nr . 20,0I9. Karlsruhe . ( Er -

kenntniß .) Da Salomon Wettstein aus Mühl¬
burg sich auf die Aufforderung vom 16. Juni d . I .hier nicht gestellt hat, wird derselbe des Orts¬
bürgerrechts hiermit für verlustig erklärt , was ihm
andurch eröffnet wird .

Karlsruhe, den 16. September 1851 .
Großh. bad. Landamt . '

Bausch .
vät . ? evv .k.327. M3 . Nr . 10,930. Haslach . ( Erkennt ^

n i ß . ) Nachdem nachstehende Amtsangchörige der
öffentlichen Aufforderung vom 17. Juli d. I .,Nr . 8539 , bisher keine Folge gegeben , so werden
sie als böslich ausgetretene Unterthanen des Staats¬
und Gememdebürgerrechts für verlustig erklärt und
m die durch § . 3 deS Gesetzes vom 5. Oktober 1820
bestimmte Bermogensstrafe , sowie in die erwachse¬nen Kosten verurtheilt.

^ , 1) Von Haslach :Karl Herrmann , Georg Kasper , Landolin
Kasper , Christian Neumaier , Arbogast Roser ,Joseph Herrmann , Joseph Uhl, Joh . Dreier ,Joseph Bühler , Xaver Wachtler , Nikolaus
Wacht ! er , Serafin Schindele , Benjamin Arm -
brufier , Xaver Neumaier , Magnus Brücker .

2) Von Hausach :
Metzger Jakob Schmieder , Gaffemvirth An¬

dreas Schmieder , Anselm Stähle , Zäsar
Gleichauf , Eufroffna Gleichauf . Klothilde
Gleichauf , Joseph Schweinbold , Math»



Blättler , Franziska Blattncr , Johann Ev .
Preuß , Marianna Preuß .

3) Von Steinach :
Mathias Matt ' s Familie, UrsulaSchwendc -

mann , Konstantins,Augustin« und Lorenz Matt ,
Mathias Moßmann , dessen Ehefrau Helena Fir
und deren Kinder Konstantin und Karolina Moß¬
mann , Xaver Wagner , dessen Frau und deren
Kinder M . Anna, Magdalena , Xaver und Philipp
Wagner , Georg Kasper , Rosa Allgeier , The¬
res Allgeier , Joseph Beck , Joseph Schwenbe¬
mann , M . Anna, Fabian , Genovefa und Klara
Beck, Joseph Hansjakob , Landolin, Urban, Ge -
xiovefa , Zäzilia und Kreszentia Maier , Sebastian
Schwab , Christian, Xaver und Johann Eble ,
Walpurga und Xaver Kaltenbach , Konr. Ring¬
wald , LaverRingwald,TheresKraier , Xaver
Buchholz , Anastasia Bohnert mit Kind , Georg
Jäkle , Andreas und Mathias Sackinger , M .
Anna Mutschler , Joseph Hcchinger , Joseph
Schwendemann , Franz Anton Heitzmann ,
Augustin Heitzmann , M . Anna Maier , Xaver
Maier , Xaver Oschwald , Lorenz Oschwald ,
Wilhelm und Philipp Kasper , Joseph und Ma¬
thias Krämer .

4) Von Sulzbach :
Franziska Maier .
Haslach, den 10. September 1851 .

Großh. bad . Bezirksamt.
M . Klein .

vät. Hinterskirch , Akt .
9 .438 . (3) 2. Nr. 21,911 . Baden . ( Urtheil . )

In Untersuchungssachen gegen Maximilian Eg er
von Baden, wegen Diebstahls, wurde von großh .
Oberhofgericht II . Sen ., Nr. 4919 —20 , auf den
von dem Angeschuldigtcn gegen das Urtheil des
großh. Hofgerichts des Mittelrheinkreises vom 18 .
Dezember 1850 ergriffenen Rekurs zu Recht er¬
kannt :

DaS gedachte hofgerichtliche Urtheil des Inhalts :
„Maximilian Eg er sei der Entwendung

von 13 Scheitern Buchen - , sechs Scheitern
Tannen- und von einem Scheit Birkenholz ,
im Gesammtwerth von 1 fl . 28 kr., zum Nach¬
theile der Stadt Baden, damit aber des zum
zweiten Mal wiederholtendritten Diebstahls
für schuldig zu erklären , und deßhalb neben
dem Ersätze des Entwendeten, in so weit sol¬
cher noch nicht geschehen , zu einer gemeinen
Zuchthausstrafe von zwei Jahren over sech¬
zehn Monaten Einzelhaft, sowie zur Tragung
der Untcrsuchungs - und Straferstehungskosten
zu vcrurtheilen ;

"
sei unter Verfüllung des Rekurrenten in die Re¬
kurskosten zu bestätigen .

Dieses oderhofgcrichtlichc Urtheil wird dem flüch¬
tigen Beklagten auf diesem Wege bekannt gemacht.

Baden , den 16 . September 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt.

C h e l i u s.
9 . 411 . (3)3 . Nr. 25,716 . Müllheim . ( Ur -

thcil . ) I . U . S .
gegen

Joseph Scheid von Zähringen,
wegen Unterschlagung ,

wird auf gepflogene Untersuchung zu Recht er¬
kannt :

Joseph Schelb von Zähringen sei der Un¬
terschlagung von 16 fl. zum Nachtheile des
Joseph Süß von Eschbach für überwiesen
und schuldig zu erklären , und deßhalb zum
Ersätze des Veruntreuten in eine bürgerliche
Gefängnißstrafe von acht Tagen, worunter
drei Tage Hungerkost , so wie zur Tragung
der Kosten des Strafverfahrens und Straf¬
vollzugs zu verurtheilen.

V . R . W.
Geschehen Müllheim, den 30. Juli 1851 .

Gdoßh . bad . Bezirksamt.
(gez .) W . Kapferer .

Nr. 29,907 . Vorstehendes Urtheil wird dem An-
gefchuldigten , dessen Aufenthaltsort unbekannt ist,
und den wir auf Betreten mit Lauspaß hierher zu
weisen bitten, auf diesem Wege eröffnet .

Müllheim, den 9 : September 1851 .
Großh . bad. Bezirksamt.

W. Kapferer .
9 .458. Nr . 18,215. Wiesloch. (Bekannt¬

machung.)
I . S .

großh . Amtskaffe Schwetzingen
gegen

Philipp BontempS in Walldorf,
Forderung von 235 fl. 11 kr.
Untersuchungskosten .

In Untersuchungssachen gegen Philipp Bon -
temps und Genossen von Walldorf wegen rach¬
süchtiger Beschädigung wurde Philipp BontempS
durch rechtskräftiges Urtheil auch zu den Unter¬
suchungskosten unter sammtvcrbindlicherHaftbar¬
keit für seine Genossen verurtheilt . Auf Anrufen
der großh . Amtskasse in Schwetzingen wird zur
Beibringung dieser Untersuchungskosten , im Betrag
von 235 fl. 1 l kr . , hicmit der Gerichtszugriffauf das
unbewegliche Vermögen des Philipp BontempS
erkannt , und der Vollstrcckungsbeamte mit dem
Vollzüge nach Maßgabe der Vollstreckungsordnung
beauftragt .

Hievon wird Philipp BontempS , der sich auf
flüchtigem Fuße befindet , auf diesem Wege hiemit
benachrichtigt .

Wiesloch , den 25 . August 1851 ^
. Großh. bad . Bezirksamt.

Fröhlich .
vät . Schlosser .

9 .453. Nr. 35,270 . Offenburg . ( Beding¬
ter Zahlbefehl .) J . S . Kürschner Karl Berger
in Offenburg gegen den flüchtigen Metzgermeistcr
Sebastian Berger von da , seinen Vater , wegen
Forderung von 100 fl . und Zins zu 5 vom Jahr
1847 an aus Darlehen, 100 fl. als Entschädigung
für ein verkauftes, dem Kläger gehöriges Stück
Ackerfeld, und 100 fl . Schadloshaltung für Ver¬
pfändung eines dem Kläger gehörigen Ackers .

Beschluß .
Der Beklagte wird angewiesen , entweder binnen

8 Tagen den Kläger zu befriedigen , oder die ge¬
richtliche Verhandlung der Sache zu verlangen,
widrigenfalls auf Anrufen die Forderung für zuge- '
standen erklärt würde.

Zugleich wird dem Beklagtenaufgegeben , binnen
14 Tagen einen dahier wohnenden Gewalthaber
zum Empfang aller Erkenntnisse und Verfügungen,
welche nach dem Gesetze der Partei zugestellt wer¬
den sollen , zu bestellen und anher namhaft zu

> machen, widrigenfalls dieselben mit der Wirkung,
! als ob sie ihm selbst eröffnet oder eingchändigt

wären, nur an der Gerichtstafel angeschlagen
würden .

Offenburg, den 13. September 1851 .
Großh. bad . Oberamt .

Braunstein .
9.447. (3) 1 . Nr. 18,589. Wertheim . ( Be¬

kanntmachung .)
Die Verlaffenschaft des verstorbenen
Bürgers und Landwirths Georg
FriedrichKritzler von Walvenhau-

, sen betr.* Beschluß .
Die Wittwe des Erblassers, Agatha Katharina

Kritzler , geb. Dretzler von Waldenhausen, hat
sich , nachdem die Vertreter der minderjährigen Erb-
betheiligten , Namens derselben , auf die väterliche
Erbschaft verzichtet , erboten die Erbschaftsmasse
zu übernehmen und für Zahlung und Verzinsung
der Schulden Sorge zu tragen , zugleich die Ein¬
weisung in den Besitz und die Gewähr der Verlas¬
senschaft ihres verstorbenen Ehemannesnachgesucht.
Es wird dies unter dem Anfügen zur öffentlichen
Kenntniß gebracht , daß alle Diejenigen, welche Ein¬
sprache gegen die beantragte Einweisungzu machen
gedenken, solche

innerhalb 4 Wochen
zu erheben haben , widrigenfalls dem gestellten An¬
träge entsprochen werden würde. -

Wertheini, den 12. September 1851 .
Großh. bad . Stadt - und Landamt.

Sternberg .
vät . Frey , A. j .

9 . 211 . ( 3 ) 3 . Nr . 33,817 . Lahr . ( Auffor¬
derung .) FranzJungmann , Cartvnnagearbcitcr
dahier, starb den 19 . Mai d . I . und seine gesetz¬
lichen Erben haben seine Erbschaft ausgeschlazen .
Die Wittwe Wilhelmine, geb. Fingado , dagegen
hat um Einweisung in deren Besitz und Gewähr
gebeten , und wir werden diesem Anträge ent¬
sprechen, wenn nicht binnen 4 Wochen Einsprache
dagegen einkommen sollte.

Lahr , den 5 . September 1851 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
vät. Bisser , Akt .

9 .210. (3)3 . Nr . 33,819 . Lahr . ( Aufforde¬
rung .) Nachdem die Erben des Maurers Johann
Liermann , .welcher am 22 . Januar d . J -- dahier
gestorben ist, auf dessen Erbschaft verzichtet haben ,
hat dessen Wittwe Elisabeth«, geb . Koch , um Ein¬
weisung in den Besitz der Erbschaft gebeten , wel¬
chem Verlangen wir entsprechen werden , wenn nicht
binnen 4 Wochen eine Einsprache dagegen erhoben
werden sollte .

Lahr , den 5. September 1851 .
Großh. bad . Oberamt .

Sachs .
vät. Bisser , Akt .

9 .283 . (3)3 . Nr. 21,146 . Baden . (Auffor¬
derung . ) Franziska Neunzig von Ulm , Be¬
zirksamts Oberkirch , ledig , natürliche Tochter der
verstorbenen Agatha Neunzig von dort , Dienst¬
magd , starb dahier am 23. Dezember 1850, ohne
Erben oder eine letztwillige Verfügung über ihr in
ungefähr 180 fl . bestehendes Vermögen zu hinter-
laffen . Es hat daher großh . Generalstaatskaffe
gemäß L.R .S . 768 dahier das Gesuch um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr dieser Verlaffen¬
schaft gestellt.

Alle Diejenigen, welche etwa Ansprüche an die¬
selbe begründen zu können glauben, werden hiemit
aufgeforvert, diese

binnen Frist von 4 Wochen
dahier geltend zu machen , indem sonst nach Ablauf
dieser Frist dem Gesuche großh . Generalstaatskaffe
stattgegebcn wird.

Baben, den 9. September 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt,

v . Stetten .
vät. Hübner .

9 .294. (3)3 . Nr. 29,709 . Pforzheim . (Auf -
forderung .) August Heintz von hier , welcher
sich im Jahr 1845 von Hause entfernt hat , und
über dessen Aufenthalt seither keine Nachricht ein¬
gegangen ist, wird auf den Antrag seinevVerwanb-
ten hiemit aufgefordert,

innerhalbJahresfrist
seinen Aufenthaltsort namhaft zu machen , als er
sonst für verschollen erklärt und sein Vermögen in
fürsorglichen Besitz gegeben werden müßte .

Pforzheim, den 9 . September 1851 .
Großh. bad . Oberaiflt.

F e ch t.
9 .246. (3)3 . Nr . 4193 . Walldürn . ( Erbvor¬

ladung .) FranzPeterMühltng , ledig , 20Jahre
alt , Wagncrgeselle von Harbheini, welcher sich im
vorigen Jahr nach Amerika begeben und dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , ist zur Erbschaft
seines in Harvheim verstorbenen Vaters , des Witt -
wers Peter Andres Mühling , berufen .

Derselbe wird hiemit aufgefordert, sich
binnen 3 Monaten , s ästo ,

über Antretung der Erbschaft dahier zu erklären ,
widrigenfalls sonst letztere lediglich Denen wirb
zugctheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der
benannte Franz Peter Mühling zur Zeit deSErb-
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Walldürn, den 9 . September 1851 .
Großh. bad . Amtsrevisorat.

Hoffmeister .
Distriktsnotar L . Franck.

9.248. (3)3 . Nr. 4182. Walldürn . ( Erbvor¬
ladung .) Ludwig Seeber , ledig und volljährig,
von Harvheim, welcher vor zwei Jahren sich aus
seiner Heimath entfernt und wahrscheinlich nach
Amerika begeben hat und dessen Aufenthaltsort un¬
bekannt ist, wird anmit aufgeforvert, in der Ver-
laffenschaftssache semcs in Harvheim verstorbenen
Vaters , des Wittwcrs Joh. Seeber , Schneider,

binnen 3 Monaten g äato,
vor der Theilungsbehörde dahier zu erscheinen oder
Nachricht von sich zu geben und durch genügend
Bevollmächtigte sein Interesse dabei gewahren zu
lassen, ansonsten dasselbe unberücksichtigt bleiben
und die Verlaffenschaft lediglich Denjenigen zuge-
theilt werden würde , denen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Walldürn, den 4 . September 1859.
Großh. bad . Amtsrevisorat.

Hoffmeister .
vät. L . Franck, Notar.

9 .296. ( 3 ) 2 . Nr . 36,265 . Emmendingen .
( Erbvorladung .) Georg Jakob Scheu ermann
von Maltcrdingen ist daselbst ledigen Standes und
mitHinterlaffung eines Vermögens von 55 fl. 43 kr .
verstorben , ohne hierüber durch Testament verfügt
zu haben .

Dessen etwaige erbberechtigte Verwandte werden
anmit aufgefordert, ihre Erbansprüche

binnen drei Monaten
um so gewisser dahier geltend zu machen, widrigen¬
falls der großh . Fiskus in den Besitz und die Gewähr
dieser Verlaffenschaft würde eingewiescn werden .
- Emmendingen, den 6 . September 1851 .

Großh. bad . Oberamt .Leib lein .
9 .444 . (3) 1. Nr. 5272 . Waldshut . ( Erb¬

vorladung . ) Benedikt Böhler , Schneider, und
Xaver Ergele , Schlosser , beide ledig und volljäh¬
rig von Waldshut , sind zur Erbschaft ihres am
16 . Januar d . I . verlebten ledigen Onkels Johann
Bürgt von da berufen ; da aber dieselben , und
zwar Elfterer im Jahre 1835 , und Letzterer im
Jahre 1847 nach Nordamerika ausgcwandert sind
und ihr Aufenthaltsort unbekannt ist , so werden
diese oder ihre etwaigen LeibeSerben hiermit auf¬
gefordert, sich

binnen 3 Monaten
von heute an dahier zur Erbschaft zu melden , wi¬
drigenfalls solche lediglich Denjenigen würde zuge-
thcilt werden , welchen sie zukäme , wenn die Vor¬
geladenen , beziehungsweise ihre Leibeserben , zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären.

Waldshut , den 5 . September 1851 .
Großh. bad . Amtsrevisorat.

B u i s s o n.
vät. Schilling , Notar.

9 . 143 . (3 ) 1. Nr . 5273 . Waldshut . ( Erb -
vorladung . ) Katharina Baumgartner , die
mit ihrem Ehemanne Joseph Tröndle von Unter-
alpfen im Jahre 1819 nach Spanien , Alois und
Xaver Ebner , beide ledig und volljährig , von
Bannholz , im Jahre 1848 nach Amerika , Magda¬
lena Ziegler , mit ihrem EhemanneXaver Jehle
von Bannholz, Maria Ursula und Rosa Ziegler ,
beide ledig und volljährig, von Bannholz, und Se¬
bastian Ziegler , verehelicht gewesen in Ober-
alpfen im Jahre 1817, Xaver Ziegler , ebenda ver¬
ehelicht gewesen, im Jahre 1832, FranziskaSibold
mit ihrem Ehemanne Adam Hilpert von Ober-
alpfen im Jahre >827 , und Mathä und Franz
Ziegler , beide ledig und volljährig von Ober -
alpfen , im Jahre 1817 ebendahin ausgewandert
sein sollen , sind zur Erbschaft deS am 4. Mai d. I .
verlebten Wittwers Fridolin Baumgartner von
Waldkirch berufen .

Da ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt
ist, so werden dieselben oder ihre etwaigen Leibes¬
erden hiermit aufgefordert, sich um sö gewisser

binnen 3 Monaten
zum Antritt der Erbschaft dahier zu melden , widri¬
genfalls solche lediglich Denjenigen würde zuge-
theilt werden , welchen sie zukäme, wbnn die Vorge¬
ladenen , beziehungsweise ihre Leibeserben , zur Zeit
deS Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wären.

Waldshut , den 1. « eptember 1851 .
Großh. bad . Amtsrevisorat.

B u i sso n .
vät. Schilling , Notar .

9 .433. Nr. 22,070 . Bretten . ( Auswande¬
rung . ) Der hiesige Bürger und Kammmacher
Christian Keller ist gesonnen , nach Amerika auS-
zuwandern. Zur Richtigstellung seines Vermögens
haben wir Tagfahrt auf

Dienstag , den 7. Oktober d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt.
Es werden daher alle Diejenigen, welche For¬

derungen an denselben zu machen haben , aufge¬
fordert , dieselben in der Lagfahrt anzumelden und
richtig zu stellen, als sonst ihnen nicht mehr zu ihren
Forderungen verholfen werven könnte .

Breiten , den 17 . September 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Flad .
9 .384 . (3) 2. Nr. 28,908. Bruchsal . ( Gläu¬

bigeraufruf .) GerbcrmeisterFranz Mohr von
hier und dessen Ehefrau wollen nach Amerika aus¬
wandern. Deren allenfallstge Gläubiger haben
ihre Forderungen

Freitag,den 3 . Oktober d. I -,
Morgens 8 Uhr ,

dahier anzumeldcn , indem ihnen später zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verholfen werden kann.

Bruchsal, den 13 . September 1851 .
Großh . bad . Oberamt .

L eib lein .
9.381 . (2) 2 . Nr . 15,740. Ncckarbischofsheim.

( Gläubigeraufforderung . ) Schuhmacher¬
meister Avam Brenner mit seinen Kindern , und
die Johann Georg Brummer '

schen Eheleute vott
Untergimpern wollen nach Amerika auswandern.

Zur Schuldenliquidation hat man Tagfahrt auf
Dienstag , den 30. September d . I .,

früh 8 Uhr,
angeordnet , woselbst deren Gläubiger ihre Forde¬
rungen anzumelden haben .

Neckarbischofsheim , den 12 . September 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Benitz .
9.316. (2)2 . Nr. 11,430 . Hornberg . (Schul¬

de n l i q u i d a t i o n.) Der HandlungskommisKarl
Scheuermann , gebürtig von hier , zur Zeit in
Ulm, Königreich Württemberg , will nach Amerika
auswandern.

Seine etwaigen Gläubiger werden üufgefordert,
in der auf

Dienstag , den 30 . d . M .,
Vormittags 8 Uhr,

anbcraumten Tagfahrt ihre Ansprüche geltend zu
machen, ansonst ihnen von hier aus dazu nicht mehr
verholfen werden kann .

Hornberg, den 10. September 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt.

L . Sachs .
9 .457. Nr. 30,544 . Pforzheim . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen den Bijoutenefabrikantcn
Wilhelm Kleine von Pforzheim haben wir Gant
erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahrcn auf

Dienstag , den 21 . Oktober d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

angeordnct.

Druck der G. Braun' schen Hofbuchdruckerei .

Alle Diejenigen , welche aus was immer für
einem Grund Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , werden daher aufgeforvert , solche in der
angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant, persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , die etwaigenVorzugs- undUntcrpfands-
rechte, die der Anmeldende geltend machen will , zu
bezeichnen und zugleich die Beweisurkunden vor¬
zulegen , oder den Beweis mit andern Beweis¬
mitteln anzutreten.

In der Tagfahrt soll auch ein Maffepflegerund
ein Gläubigerausschuß ernannt, und ein Borg¬
oder Nachlaßvergleich versucht werden .

In Bezug aufBorgvergleich und Ernennung des
Maffepflegers wird der Nichterscheinende als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Pforzheim, den 16 . September 1851 .
Großh. bad . Oberamt .

D i e tz.
9 . 136 . (3) 3 . Nr. 28,616 . Freiburg . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Mathias Hanser ,
Alt - Stabhalters Sohn , von Leutersberg, haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , )>en 2. Oktober d . I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlet festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen, welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Gantmasse zu machen gedenken,
solche, beiVermeidungdesAusschlusses von derGant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - over Unterpsandsrechte,
welchefie geltend machen wollen , zu bezeichnenhaben ,
und Zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis¬
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepstegcr
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht , und sollen in Bezug
auf Borgvergleicheund Ernennung des Maffepfle¬
gers und Gläubigerausschuffesdie Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Freiburg, den 28. August 1851.
Großh. bad . Landamt.

H i r t l e r.
9 .445 . (2) 1. Nr . 33,869 . WaldShut . (Schul -

denliqaidation .) Gegen Joseph Herzog ,
Wagner von Waldshut , haben wir Gant erkannt ,
und zum Schuldenrichtigstellungs- und Vorzugs¬
verfahren Tagfahrt auf

Montag , den 6 . Oktober 1851 ,
Vormittags 9 Uhr ,

angesetzt.
Alle Diejenigen, welche Ansprüche an die Gant-

maffe machen wollen , werden hiermit aufgefordert,
solche in der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gantmasse, persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden und zugleich die etwa geltend
zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechtezu
bezeichnen und ihre Beweisurkunden gleichzeitig
vvrzulegen , oder den Beweis mit andern Beweis¬
mitteln anzutreten.

In dieser Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt, auch wird Borg - und
Rachlaßvergleich versucht , und die nicht erscheinen¬
den Gläubiger sollen in Bezug auf Borgvergleich,
Bestellung des Maffepflegers und Gläubigeraus¬
schuffes der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Waldshut , den 13 . September 1851.
Großh. bad . Bezirksamt.

A ch e r t.
9.172. (3)3. Nr . 32,208 . WaldShut . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Karl Ebi , Färber
von Tiefenstein , haben wir Gant erkannt , und zum
Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt auf

Donnerstag , den 9 . Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen, welche Ansprüche an die Gant-

maffe machen wollen , werden hiermit aufgefordert,
solche in der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gantmasse , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelven und zugleich die etwa geltend
zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechtezu
bezeichnen und ihre Beweisurkunden gleichzeitig
vorzulegen , oder den Beweis mit andern Beweis¬
mitteln anzutrcten.

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschußernannt, auch wird Borg - und
Nachlaßvcrgleich versucht, und die nicht erscheinen¬
den Gläubiger sollen in Bezug aufBorgvergleich ,
Bestellung des Maffepflegers und Gläubigeraus¬
schuffes der Mehrheit der Erschienenen bcitretend
angesehen werden .

Waldshut , den 2. September 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Baumgartner .
9 .408. Nr. 19,840 . Bonndorf . (Schulden¬

liquidation . ) Gegen Lorenz Bürger von Fau¬
lenfürst haben wir unterm 31 . Juli d. I . die Gant
erkannt , und zum Schuldenrichtigstellungs- und
Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Donnerstag , den 2. Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

anFeordnet.
Es werden deßhalb alle Diejenigen, welche auS

was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmasse machen wollen , aufgefordert , solche in
der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant, persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich
anzumelven und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen, die geltend
gemacht werden wollen , mit gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt werden ein Maffepfleger
und Gläubigerausschußernannt , und sollen Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei be¬
merkt . wird, daß die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Bonnvorf, den 14 . Septbr. 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Sieb .
vät. Binder .
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